19. Internationales Tübingen Festival

VIVA AFROBRASIL 2004
VIVA AFROBRASIL ist das größte, renommierteste und traditionsreichste Brasil Open Air in Europa.

Alljährlich und 2004 zum 19. Mal wird die Universitätsstadt Tübingen und ihre historische Altstadt mit dem malerischen Marktplatz – dem "Pelourinho“ Europas zur gemeinsamen Bühne für weit über 100 Künstler aus Brasilien und über zehntausend Besucher aus dem In- und Ausland. VIVA AFROBRASIL ist längst zu einem Markenzeichen der Universitätsstadt geworden.

Nirgendwo in Europa wurde in der vergangenen Dekade die "Música Popular Brasileira" so lückenlos vorgestellt, vergleichbar intensiv dargestellt und erlebbar gemacht, wenn auf „piano“ auch mal  „forte“ folgt.

Das Festival vermittelt mehr als einen Einblick in das weltweit einzigartig reichhaltige Spektrum brasilianischer Musikkultur, in eine schier endlose Vielfalt aus Rhythmen und Melodien. Junge Musiker und Talente, die ihren ersten Sprung nach Europa wagen, kommen an Tübingen nicht vorbei.

Traditionell ein Treffen und ein kreativer Austausch der brasilianischen Superstars, der Klassiker des Samba und der aktuellen Avantgarde mit Gästen aus dem übrigen Lateinamerika und Afrika.

Brasiliens  Musiker sind bekannt für ihre Offenheit, künstlerische Unvoreingenommenheit, atemberaubende Experimentierlust und ungebremste Spielfreunde, das brasilianische Publikum für seine grenzenlose Begeisterungsfähigkeit und von Herzen kommende Leidenschaft. Überdimensionale gelb-grüne brasilianische Fahnen lassen keinen Zweifel daran, dass das magische Spektakel endgültig auf dem Pelourinho Europas angekommen ist.

Brasilianische Medien schicken seit Jahren ihre Vertreter.

Brasilianische Zeitungen zeigen sich in mehrseitigen Berichten beeindruckt von einem spannenden und einzigartigen Ereignis: authentischer Ausdruck afrobrasilianischen Kultur vor europäisch mittelalterlicher Kulisse und eine wichtige Brücke zwischen den Kontinenten und Kulturen.

Der große brasilianische Fernsehsender Bandeirantes strahlte bereits 1997 landesweit einen Bericht über das Tübinger VIVA AFROBRASIL aus, im Jahr 2003 war auf ALLTV Brasilien ein einstündiger Programmbeitrag zum Festival zu sehen.

1996 war der renommierte brasilianische Schriftsteller João Ubaldo Ribeiro im Rahmen seiner Poetikdozentur in Tübingen und Festivalgast.

Seine Festivalmotive verdankt VIVA AFROBRASIL seit 1997 dem herausragenden Maler und Bildhauer Carybé aus Salvador da Bahia, der attraktiven "Hauptstadt" des brasilianischen Nordens.

Für den brasilianischen Superstar Gilberto Gil -inzwischen Kulturminister (!) in Brasilien- ist VIVA AFROBRASIL schlicht "das faszinierendste Festival brasilianischer Musik in Europa".

Tübingen vom 16. bis 18. Juli 2004 erneut im Afro-Brasil-Fieber!

Die Hauptbühne auf dem historischen Marktplatz –ein Muß für jeden Brasilbegeisterten-, die OFF-Bühne auf dem Haagtorplatz –eine weitere Gelegenheit für diejenigen, die sich noch anstecken lassen wollen-, dazu die romantische Aura der Altstadt gewürzt mit kulinarischen Ständen und dem Zauber afrobrasilianischer Kultur... ein ganzes Wochenende lang! 

